
Basaltic  Plateau  -  Dead
Dinosaurs Echoes
Stoner  Rock  •  Psychedelic  •
Instrumental
(36:33; Vinyl, Digital; Electric
Valley Records; 17.10.2025)
So, für den Album-Titel gibt es
definitiv  bereits  einen  Bonus-
Punkt,  haha!  Das  Trio  aus
Sardinien lässt in sechs Songs
über knapp 36 Minuten alles im
entspannten  Rahmen.  Der
instrumentale Stoner-Sound gerät
über  weite  Strecken
abwechslungsreich und stimmig, einige gute und sehr präsente
Momente  wechseln  sich  mit  eher  konventionellen  Genre-
Stereotypen ab – ohne von absolutem Durchschnitt zu sprechen.

Das Gehörte macht schon ordentlich was her, gerade wenn die
Band wie im episch langen Titelsong mal etwas loslässt und
abkoppelt – mit spannenden Synths einiges an melancholischer
Weite und kosmisch verklärten Bildern erzeugt – dann passt da
vieles stimmungsvoll ineinander.

Zwischen ruhigen Intros und dynamischen Grooves pendelt man
melodisch und unaufgeregt innerhalb der Genre-Grenzen. ‚Sleep
Paralysis‘ ist eher konventionell, die Riffs kommen da nicht
in  den  wahren  großen  Moment,  die  Dynamik  ist  mir  nicht
stringent  genug.  Richtig  schön  wabern  die  psychedelischen
Muster  in  ‚Summer  Dream‘,  man  schwebt  mit  orientalischen
Melodien und tollen Gitarren über der Wüste und regt verträumt
die  Sinne  an.  In  diesen  Momenten  sind  die  Italiener  sehr
präsent, daraus sollte mehr gemacht werden. Man findet hier im
driftenden Space/Trip Rock richtig Qualität – später wabert
man heavy und rockig und die Dynamik greift. Mit etwas jazzig-
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funkigen Fills zeigt man sich lässig in ‚Peyote Rising‘ – es
noist und wildert sogar für kurze Momente mal richtig unruhig.

Der produzierte Sound federt angenehm, die driftenden Psych-
Akkorde sind wohl temperiert fürs Ohr, etwas Grunge-Riffs hier
und da und fertig ist ein gut in Szene gesetztes Instrumental-
Album, welches im Hintergrund eine gute Figur macht, aber für
den totalen Kick hier und da etwas mehr in die Vollen rauschen
müsste. Aber was nicht ist, kann ja schließlich noch werden.
Vom Cover bis Sound, den Melodien und der Dynamik macht man
eine anständige Figur mit den Dinosaurier-Echos.
Bewertung: 10/15 Punkten

Basaltic Plateau – Dead Dinosaurs Echoes von Electric Valley
Records

Besetzung:
•  Maurizio  Cau  –  Guitars  and
Synth
• Marco Serra – Bass and Effects
• Roberto Loscerbo – Drums

Surftipps:
• Bandcamp
• Rezensionen, Liveberichte & Interviews

Alle Abbildungen wurden uns freundlicherweise von Qabar PR zur
Verfügung gestellt.
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